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II .

Melanippe an Hipparchia .

Dank ſey der jungfraͤulichen Aedo

aniſchen Amor , daß du den

habgelegt haſt , durch welchen ich verlor , ohne

daß du dabei gewannſt ; was der Fall mit allen

Schleiern und Huͤllen iſt , ſie moͤgen nun einen

nen Leib oder eine ſchoͤne Seele bedecken. Von

nun an wirſt du dich deiner Melanippe zeigen , wie

Aphrodite ſich ihren Grazien zeigt . Du wirſt ſie

machen ; und
id ein un⸗

10 ) und dem

S chleier end

Fleckchen oder ein 3

zu ſehen ſeyn , ſo wird das

es entweder nicht gewahr werden ,

nen Reitz mehr entdeckt zu haben

vomit du deivl⸗der Aufrichti

Zuruͤckhaltung ſo ſchoͤn verguͤtet haſt , eile

dir ein Paar von Euthyphron aufgehaſchte

Neuigkeiten mitzutheilen , die dir nicht gleichguͤltig

die Schamhaftigkeit , die zu Athen einen

Altar hatte .



ι

ſeyn werden . Die erſte weniger bedeutende
8

hus unter ſeinen Vertrauten von ſein
* Fmit der Tochter des Lamprokles , als von

einer ſehr weit entfernten und wahrſcheinlich nie zu

Es waͤre zwar

davon geweſen ,

und die Dame die en letzten Tagen ihrer Roſen⸗

nachdem ſie mehrere nicht

eraͤchtliche Freyer abgewieſen , nicht abgeneigt , mit

gen Zuhoͤrer aus Sun

guͤltig iſt — wiewohl ie r mein

meiner Unſcheinbarkeit , wenn ich beben dir

gar nicht in Betrachtung komme . Denn die Rede



beſondere Aufmerk⸗

Er ſelbſt habe ſich
0 „he 8' ße Liebe des

Knaben und beſonders zu dem Wildf

ling Alcibiades nie recht erklaͤren kännen aber

ein tugendhafter Mann eine Liebe zu
0 K f hlen koͤnne ſey ſehr be

f So vie 0 t des Geiſte

Bewußtſeyn innerer Kraft , wie aus den ſee

Auge es jungen Hipparchides ſpreche , mit

einer ſo zarten , man moͤchte faſt ſagen , jungfraͤu⸗

lich ſchuͤchternen Beſcheidenheit vereinigt , habe er

1

2 17noch an keinem andern Juͤngling wahrgenommen ,

eichen mehr . Was ſagſt du dazu , jun⸗

Hiprarchides ? Waͤchſt dir das Herz nicht zu⸗

nds , indem du dieſe goldnen Worte lieſeſt ?

teſt 1 noch , die groͤßte der Schwierigkeiten ,

zu beſiegen haſt , bey dem Manne zu finden ,



Sunium gecher von

er kenne alle E

wohner ſeiner kleinen Vaterf Jun⸗

gen und Alten kenne er w einen Hipparchides
8noch Melampus . Krates ſcheine Warüber nicht we⸗

dt , aber unter

nig betroffen zu ſeyn und zu vermuthen , daß unter

dieſe men i d ein ſ 5

ſteck d f t

zu e

oft er meinen Anverwandten t, ſich zu erk

digen , ob er den jungen Hipparchides nirge
der geſehen habe . Ziehe nun die en ſelbſt , die
aus dieſem allem hervorgehen . So viel

dünkt mich
augenſcheinlich , daß der bart Knabe

mit ſeinen gr

ju ngfraͤulichen Sittſam eit einen Gr

worauf die ſchoͤne a mit ei
u Aufwand der letztern ziemlich ſicher

nnte .

nem maͤßiger

fortbauen koͤr

Den 9 Skirrophorion .
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